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Liebe Eltern,

ich möchte Sie und Ihr Kind ganz herzlich an unserer Schule 
begrüßen! Für Ihr Kind und auch für Sie beginnt ein neuer 
wichtiger Lebensabschnitt. 

Schule ist nicht nur ein Ort des Lernens, sondern ein Teil des 
Lebensraums der Kinder, in welchem sie sich wohlfühlen sollen. 

In unserer Schule gibt es viele Aktivitäten und Feste. Daher freuen 
wir uns, wenn Sie als engagierte Eltern mit neuen Ideen das 
Schulleben bereichern und diese gemeinsam mit dem Kollegium 
umsetzen.

Ich möchte Sie ganz herzlich einladen, das Leben in der Erich 
Kästner­Schule mitzugestalten und freue mich schon auf eine 
konstruktive Zusammenarbeit mit Ihnen.

Diese Broschüre ist als Hilfe gedacht, sich schnell in der Erich 
Kästner­Schule zurecht zu finden und einzuleben.

Ich wünsche Ihrem Kind und Ihnen eine schöne, ereignisreiche 
und unbeschwerte  Schulzeit in der Erich Kästner­Schule!

Tina Valdfogl­Saier
Rektorin

E
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Vorwort

S
„Nur wer erwachsen wird und ein

        Kind bleibt, ist ein Mensch“

                        Erich Kästner
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Liebe Eltern,

Schulelternbeirat

für viele von Ihnen ist der Schulalltag neu. Diese „Kennenlern­Broschü­
re“ soll Ihnen helfen, sich an unserer Schule zu orientieren.

Sie gibt Ihnen einen ersten Überblick über den schulischen Alltag mit all 
seinen Aktivitäten und Ansprechpartnern aber auch Aufgaben und Anfor­
derungen. Gern können Sie sich bei Fragen an uns wenden.

Wie Sie gleich lesen werden, bietet die Erich Kästner­Schule viele Mög­
lichkeiten für Eltern, aktiv das Schulleben mitzugestalten, sei es zum 
Beispiel durch Mitwirkung in den Gremien, freiwillige Mitarbeit in der 
Schulbücherei oder bei Schulfesten, Beteiligung an den Projekt­   tagen 
und vieles mehr.

Ein gutes Schulleben braucht eine aktive und engagierte Unterstützung 
der Elternschaft.  

Unter dem Motto 

             

freut sich unser Team im neuen Schuljahr auf Sie, liebe Eltern !

Herzliche Grüße,  Ihr Schulelternbeirat 

„Es gibt nichts Gutes,

              außer man tut es“
                        (Erich Kästner) 

Vorwort

Hilmar G. H.  Heier

Vorsitzender des SEB

Kaniye Aydin

Stellvertretende Vorsitzende des SEB
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Ursprünglich wurde die Grundschule als 
„Güntherteichschule“ 1970 gegründet und 
zum Schuljahr 1971/1972 bezogen. Seit Juni 
1972 trägt sie den Namen „Erich Kästner­
Schule“, nachdem der damalige Rektor 
Werner Engelhardt persönlichen Kontakt zu 
Erich Kästner aufgenommen hatte und um 
die Erlaubnis bat, die Schule nach ihm 
benennen zu dürfen. Herr Kästner antwortete 
den Kindern und Herrn Engelhardt und 
schrieb, dass er sich sehr darüber freuen 
würde.                 

Die Erich Kästner­Schule umfasst 17 
Klassen (Stand Schuljahr 2022/23) sowie 
eine Vorklasse. Zur Zeit werden circa 390 
Kinder hier unterrichtet. Zusätzlich lernen 
etwa 28 Kindergartenkinder in Vorlaufkursen 
spielerisch die deutsche Sprache. Die 
Schülerzahlen sind in den letzten Jahren 
angestiegen.         

Seit 2016/17 gibt es im Rahmen des 
Ganztages im Profil eine Betreuungs­
möglichkeit für Schülerinnen und Schüler in 
der Zeit von 7.30 ­ 15.00 Uhr. Zum Schuljahr 
2022/23 wechselten wir in das Programm 
Pakt für den Nachmittag mit einer 
Betreuungszeit von 7.30 ­ 17.00 Uhr. Nähere 
Einzelheiten finden Sie auf Seite 20.

Sie erreichen die Schule unter:

Erich Kästner­Schule
Grundschule
Lortzingstraße 20
63452 Hanau
Tel. (0 61 81) 8 26 77
Fax (0 61 81) 8 26 41
e­mail: poststelle@erich­kaestner­schule.
hanau.schulverwaltung.hessen.de

Sie finden uns auch im Internet:
www.erich­kaestner­grundschule­hanau.de

Das Sekretariat der Schule ist zu
folgenden Zeiten erreichbar:
Montag bis Donnerstag:
8.00 Uhr ­ 11.30 Uhr
Freitag: 8.00 Uhr ­ 11.00 Uhr

Kinder­Sprechstunden mit
Frau Valdfogl­Saier: montags ab 11.45 Uhr

Elterngespräche mit der Rektorin/
Konrektorin und dem Kollegium:
nach Vereinbarung              

Über unsere Schule

A
Eine ganz wichtige Bitte an Sie:                     
Falls Ihr Kind Hilfe braucht, muss die Schule Sie oder eine andere
Bezugsperson unbedingt erreichen können! Bitte geben Sie daher im
Sekretariat Ihre Telefon­ bzw. Mobilnummer an.             
Und bitte denken Sie auch bei Umzug oder beruflichen Veränderun­
gen daran, Ihre neuen Telefonnummern und Adressen mitzuteilen.     



4Ihre Ansprechpartner und das  Kollegium

Tina Valdfogl­Saier

Schulleitung

Martina Grünsfelder

Konrektorin
Antje Bach Philine Best

Katharina Vierheller

Astrid Habermann

Diana Mause

     Marcus Prüßmeier     Nicole Steinecker

Vanessa Maßling

Nicole Müller

Ian Wicker Oliver Möbis

Objektbetreuer

Silke Heep 

Silke Wolf

Vanessa Brandt

Beatrice Wachter 

Katharina Böing

Alida Loth

Julia Heß Simome Hofferberth

Rebecca Göppel

Jasmin Michalski

Anja Harbring

Schulleitungsassistentin

Anna Lautenschläger

Laura Bulic

Ana Gomes Da Silva
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Zur Orientierung

IMPRESSUM:
Hilmar G. H. Heier und Kaniye Aydin für den Schulelternbeirat; Tina Valdfogl­Saier für die Schulleitung
Redaktionsadresse: Schulelternbeirat c/o Erich Kästner­Schule, Lortzingstr. 20, 63452 Hanau
Tel. 06181 ­ 82677, Fax 06181 ­ 82641,
e­mail: poststelle@erich­kaestner­schule.hanau.schulverwaltung.hessen.de



6Ein wichtiges Thema ­ Verkehrssicherheit

Der Schulweg Ihres Kindes

Wenn Ihr Kind in die Schule kommt, ist es 
wichtig, dass es den Schulweg schon vorher 
gut kennt. Gehen Sie deshalb bitte schon 
vor dem ersten Schultag öfters gemeinsam 
mit Ihrem Kind zur Schule und zeigen Sie 
ihm besondere Gefahrenpunkte. Sie erhalten 
zur Einschulung einen Schulwegplan, auf 
dem die sichersten Wege ausgewiesen sind. 
Grundsätzlich ist Ihr Kind auf dem direkten 
Schulweg versichert.

Auch hier gilt: Gewöhnen Sie Ihr Kind an 
Selbstständigkeit! Es muss rechtzeitig ler­
nen, Gefahren richtig einzuschätzen. 

Ihr Kind kann sich aber nur dann umsichtig 
im Straßenverkehr verhalten, wenn es mor­
gens genügend Zeit hat. Sorgen Sie bitte da­
her im Interesse  Ihres Kindes dafür, dass es 
rechtzeitig das Haus verlässt.

Die Zufahrt zur Schule gilt als verkehrsberuhigte Zone. Hier gilt 
Schrittgeschwindigkeit (7 km/h!).

Weisen Sie bitte Ihre Kinder darauf hin, den Fußweg entlang der 
Turnhalle zu benutzen!

Im gesamten Einzugsbereich der Schule müssen Sie mit 
Radarkontrollen rechnen.     

!

Bitte vermeiden:

Anfahrt mit dem Auto vor die Schule!

Es gibt keine Haltepunkte für Autos vor den 
Zugängen zur Schule (Haupteingang, 
Pausenhof).  Hier gerät die Verkehrssituation 
schnell außer Kontrolle, wenn viele 
"Elterntaxis" gleichzeitig anfahren,  halten 
und/oder sogar parken.

Wenn es unbedingt erforderlich ist, dass Sie 
Ihr Kind mit dem Auto in die Schule fahren, 
lassen Sie es bitte am ersten großen Wen­
dehammer vor den Parkplätzen (bevor die 
eigentliche Schulzufahrt beginnt) aussteigen.

Der Lehrerparkplatz der Kaufmännischen 
Schulen ist Privatgelände und darf von den 
Eltern weder befahren noch als Schulweg 
genutzt werden.
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Der Schulranzen –
oft zu schwer 
 
Zum Schutz des Rückens Ihres Kindes und 
auch der Unterrichtsmaterialien ist ein ge­
eigneter, stabiler Ranzen erforderlich. Ins­
besondere bei Schulanfängern kann eine 
Umhängetasche oder ein Rucksack durch 
die dauernde Belastung Schäden an der 
Wirbelsäule verursachen.

Der Ranzen sollte so leicht wie möglich 
sein und 10% des Körpergewichts Ihres 
Kindes nicht übersteigen. Daher sollten Sie 
gemeinsam mit den Klassenlehrerinnen 
und Klassenlehrern eine Regelung finden, 
ob bestimmte Bücher in der Schule bleiben 
können. Nach Absprache können Sie 
auch    regelmäßig die Schnellhefter zu 
Hause leeren.

Bitte überprüfen Sie täglich den Ranzen 
Ihres Kindes – oft finden sich dort wichtige 
Mitteilungen der Schule!

F
Das Schulfrühstück –
gesund und lecker!

Da die Kinder sich in den Schulpausen zu­
erst bewegen und spielen sollen, wird erst 
anschließend im Klassenzimmer gemeinsam 
gefrühstückt. Die  Kinder haben 5 Minuten 
Zeit, an ihren Plätzen zu essen.

Achten Sie bitte im Interesse Ihres Kindes 
auf ein ausgewogenes Frühstück nach sei­
nem Geschmack – ein belegtes Brot, Obst 
oder kleingeschnittenes Gemüse. Als Ver­
packung für das Frühstück eignen sich gut 
verschließbare Brotdosen.

Nicht in die Schultasche gehören:    Süßig­
keiten, Limonaden, Cola und Trinkpäckchen 
oder Dosen!

In vielen Klassen stellen die Eltern reihum 
einen Kasten Mineralwasser zur Verfügung.
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Verlässliche Schule

Gemäß der seit 2006 geltenden verlässli­
chen Unterrichtszeiten werden die Kinder bei 
Fehlen einer Lehrkraft während ihrer Unter­
richtszeit in der Schule betreut. Dafür stehen 
an unserer Schule z. B. Studenten, Eltern 
und andere interessierte Personen zur Verfü­
gung.

„Hitzefrei“

Im Sommer kann an heißen Tagen „Hitzefrei“ 
gegeben werden, aber erst nach der 5. Stun­
de (12.30 Uhr). Kinder, die nicht allein nach 
Hause gehen dürfen, werden auch in diesem 
Fall bis zum Stundenplanende betreut. Liegt 
eine schriftliche Einverständniserklärung der 
Eltern vor, dürfen die Kinder nach Hause ge­
hen.

Die Unterrichtsmaterialien –
gut gepflegt ist halb gelernt

Im Rahmen der Lehrmittelfreiheit  erhal­
ten alle Schüler die Lese­ und Rechenbü­
cher unentgeltlich. Arbeits­hefte müssen 
z.T. von Ihnen direkt bezahlt werden.

Die Kinder des ersten Schuljahres dürfen 
ihre Schulbücher am Ende des Schuljah­
res behalten.

Ab dem zweiten Schuljahr werden die 
Schulbücher von der Schule an die Kin­
der nur noch ausgeliehen. Diese müssen 
mit einem Schutzumschlag versehen wer­
den und pfleglich behandelt werden. 
Verwenden Sie bitte keine selbstklebende 
Folie, da diese auch im Laufe der Zeit 
das Buch beschädigt. Verlorene, ver­
schmutzte oder beschädigte Schulbücher 
müssen von den Eltern ersetzt werden!

Die Hausaufgaben –
Ruhe, Konzentration und Sorgfalt

Der im Unterricht behandelte Lernstoff 
wird durch Hausaufgaben vertieft. Ihr 
Kind sollte an einem ruhigen Arbeitsplatz 
ohne Störungen oder Ablenkungen so 
selbstständig wie möglich arbeiten.

Zum Abschluss der täglichen Hausaufga­
ben gehört auch die Kontrolle des Feder­
mäppchens, gespitzte Stifte, 
Radiergummi, Reserve­patronen etc. sind 
für den nächsten Tag erforderlich. Hier ist 
Ihre Kontrolle wichtig!

Wichtige Hinweise

Unterrichtszeiten

1. Stunde 8.00 – 8.45 Uhr
2. Stunde 8.50 – 9.35 Uhr

1. große Pause 9.35 – 9.55 Uhr
davon 5 Minuten für gemeinsames Frühstück

3. Stunde 9.55 – 10.40 Uhr
4. Stunde 10.45 – 11.30 Uhr

2. große Pause 11.30 – 11.45 Uhr

5. Stunde 11.45 – 12.30 Uhr
6. Stunde 12.30 – 13.15 Uhr
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Beurlaubungen der Kinder, besonders auch 
vor und nach den Ferien, sind nach dem 
Hessischen Schulgesetz nicht zulässig. Sie 
können nur in begründeten Ausnahmefällen 
gestattet werden. Der Antrag hierfür muss 
der Schule mindestens drei Wochen vor dem 
Termin vorliegen. Reise­ und Urlaubstermine 
können nicht für eine Beurlaubung anerkannt 
werden.

Wenn Ihr Kind krank ist, geben Sie bitte 
telefonisch vor Unterrichtsbeginn in der 
Schule Bescheid, oder einem Nachbarkind 
oder Mitschüler eine schriftliche Ent­
schuldigung mit in die Schule. Spätestens 
am dritten Tag muss eine schriftliche 
Entschul digung vorliegen.

Rufen Sie bitte in jedem Fall in der Schule 
an, wenn Ihr Kind eine Infektionskrankheit 
hat (z.B. Masern, Mumps, Röteln, 
Windpocken, etc., aber auch Kopfläuse). In 
diesem Fall muss die Schule wegen der 
Ansteckungsgefahr über das Sekretariat 
informiert werden.

Ein Muster für eine schriftliche Entschuldi­
gung finden Sie auf der nächsten Seite.

Beurlaubungen und Krankheitsfälle Ihres Kindes

!
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Entschuldigung

Sehr geehrte/r Frau/Herr
__________________________________________
Name des/r Klassenlehrers/in

Mein Kind              __________________________________________
Name des Kindes

kann/konnte vom _________________ bis voraussichtlich _________________
          Datum            Datum

aus folgendem Grund nicht am Unterricht teilnehmen:

________________________________________________________________
  Fehlgrund/Krankheit

Ich bitte das Fehlen zu entschuldigen. _________________________________

Entschuldigung

Sehr geehrte/r Frau/Herr
__________________________________________
Name des/r Klassenlehrers/in

Mein Kind              __________________________________________
Name des Kindes

kann/konnte vom _________________ bis voraussichtlich _________________
          Datum            Datum

aus folgendem Grund nicht am Unterricht teilnehmen:

________________________________________________________________
  Fehlgrund/Krankheit

Ich bitte das Fehlen zu entschuldigen. _________________________________
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Ordnung

1. Ich packe abends den Ranzen für den 
nächsten Tag. Ich achte darauf, dass keine 
Hefte, Bücher, Unterschriften und Haus­
aufgaben fehlen.
2. Ich komme pünktlich und setze mich an 
meinen Platz.
3. Ich gehe ohne zu rennen leise und 
rücksichtsvoll durch das Schulgebäude.
4. Ich gehe möglichst nur in den Pausen 
zur Toilette. Nach dem Toilettengang in den 
kleinen Pausen bleibe ich im Klassen­
zimmer.
5. Ich werfe meinen Müll in den
Mülleimer.
6. Ich verlasse nach dem Unterricht eine 
saubere Klasse (Stühle hoch/runter nach 
Plan).
7. Ich lasse das Handy während des 
Schulvormittags ausgeschaltet in der 
Schultasche. 

Faires Verhalten

1. Ich melde mich im Unterricht, wenn ich     
etwas weiß oder fragen will.
2. Ich störe nicht im Unterricht.
3. Ich bedrohe und beschimpfe
niemanden.
4. Ich lache niemanden aus.
5. Ich biete anderen meine Hilfe an.
6. Ich bringe keine gefährlichen
Gegenstände mit in die Schule.
7. Ich mache nichts absichtlich kaputt.
8. Ich frage, wenn ich mir Sachen
anderer Kinder ausleihen will.

Pausen

1. Ich bringe gesundes Frühstück mit in die 
Schule und lasse Kaugummis und 
Süßigkeiten zu Hause.
2. Glasflaschen, Lederbälle, Tennisbälle, 
Gameboys und andere Spielsachen, wie 
z.B. Spielkarten,  lasse ich zuhause.
3. Bei starkem Regen gehe ich unter das 
Dach des 
Pausenhofes.
4. Ich werfe nicht mit Schneebällen, 
schlittere nicht und spiele nicht bei Glatteis 
Fußball.
5. Ich darf während der gesamten Schulzeit 
das Schulgelände nicht verlassen.

Sport

1. Ich gehe erst in die Turnhalle, wenn wir 
von der Lehrkraft geholt werden.
2. Ich tobe nicht in der Umkleidekabine und 
warte, bis der/die Lehrer/in die Klasse 
abholt.
3. Ich turne nur in Turnkleidung und 
Turnschuhen mit hellen Sohlen.
4. Ich gehe nicht ohne Erlaubnis an die 
Geräte.
5. Ich trage während des Sportunterrichts 
keinen Schmuck, keine Uhr und auch keine 
Sportkleidung mit Kordeln o.ä., an denen ich 
hängen bleiben könnte.
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Feste:

Laternenfest

Zum Martinstag (11. November) organisieren 
wir einen Laternenumzug. Anschließend gibt 
es Weckmänner, Kinderpunsch, Glühwein 
und andere Leckereien um ein großes Mar­
tinsfeuer.

Gottesdienste

Fester Bestandteil im Jahreslauf sind auch 
die drei gemeinsamen ökumenischen 
Gottesdienste, die zum Schuljahresanfang, 
in der Adventsszeit und am Schuljahresende 
gefeiert werden.

Erich Kästner­Geburtstag am 23. Februar

Den Geburtstag ihres Namensgebers Erich 
Kästner (23.2.1899 ­ 29.7.1974) feiert die 
Erich Kästner­Schule jedes Jahr im Februar 
mit verschiedenen Aktivitäten.

Rund ums Lesen und Schreiben:

Schulbücherei „LeseNest“

Anfang 2000 wurde das „LeseNest“ eröffnet. 
In der Schulbücherei können sich die Kinder 
Bücher anschauen und ausleihen. Das 
"LeseNest" ist daher bei den Jungen und 
Mädchen sehr beliebt. Es ist von Montag bis 
Donnerstag in der ersten großen Pause ge­
öffnet.

Lesetage

Förderverein und Elternbeirat organisieren 
alle zwei Jahre über die Schulbibliothek „Le­
seNest“ eine Kinderbuchausstellung zu aus­
gewählten Themen. Dazu gibt es Vorlese­ 
und Bastelangebote, ein Lesecafé und vieles 
mehr.

Vorlese­Wettbewerb

Für die Klassen 2­4 findet alle drei Jahre ein 
schulinterner Vorlese­Wettbewerb statt, bei 
dem die Jahrgangssieger schöne Buchprei­
se gewinnen können.

Fabulier­Wettbewerb

Die Schülerinnen und Schüler der dritten und 
vierten Klassen beteiligen sich im Herbst am 
Fabulier­Wettbewerb der Stadt Hanau. Hier 
haben die Kinder Gelegenheit, sich zu einem 
vorgegebenen Thema eine fantasievolle Ge­
schichte auszudenken.

Schulaktivitäten und Zusatzangebote rund ums Jahr

Durch die Zusammenarbeit zwischen den Eltern und dem Kollegium entstanden an der Erich 
Kästner­Schule im Laufe der letzten Jahre verschiedene Aktivitäten und Feiern, die durch ihre 
alljährliche Wiederholung einen festen Platz im Schulleben gefunden haben:

Hier ist was los!
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Sport hält fit:

Bundesjugendspiele

An den Bundesjugendspielen vor den Som­
merferien nehmen alle Klassen teil. Sie fin­
den im „Herbert Dröse­Stadion“ statt. Die 
Organisation der Bundesjugendspiele wird 
von den Eltern unterstützt.

Sponsorenlauf

Im Wechsel mit den Projekttagen und dem 
Schulfest findet im Frühjahr oder Herbst ein 
Sponsorenlauf statt, an dem Kinder und El­
tern teilnehmen können.

Talentaufbaugruppe Sport

Die Talentaufbaugruppe für sportlich beson­
ders begabte Kinder wird von den Kindern 
sehr gut angenommen.

Basketball

In Zusammenarbeit mit der Turngemeinde 
1837 Hanau e. V. wird an unserer Schule 
seit 2006 eine Talentfördergruppe Basketball 
angeboten, an der Jungen und Mädchen der 
3. und 4. Klassen teilnehmen können.

Rollschuhlaufen

Seit dem Schuljahr 2013/14 besteht eine Ko­
operation mit dem 1. Hanauer Rollschuh 
Club. Hier können die Schülerinnen und 
Schüler an einer AG teilnehmen.

Weitere Aktivitäten:

Spiel­ und Sportfest

Im Wechsel mit den Projekttagen und dem 
Sponsorenlauf findet am Ende des Schuljah­
res ein gemeinsames Spiel­ und Sportfest al­
ler Klassen statt, das an einem Nachmittag 
von den Lehrerinnen und Lehrern organisiert 
und durchgeführt wird.

Projekttage

Während der drei Projekttage können die 
Kinder aus einer Vielzahl von Angeboten ein 
Thema auswählen, mit dem sie sich – zu­
sammen mit interessierten Kindern aus an­
deren Klassen – in dieser Zeit intensiv 
beschäftigen. Die Projekttage ersetzen wäh­
rend dieser Tage den Unterricht.
Die einzelnen Projekte werden von Eltern, 
Lehrern und Vereinen angeboten und be­
treut. Sie finden daher in dieser Form nur bei 
ausreichender Unterstützung durch die El­
tern statt!

Hier ist was los!

B
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Hochbegabtenförderung

Die Erich Kästner­Schule hat als eine von 
drei Schulen im Main­Kinzig­Kreis 2004 vom 
Hessischen Kultusministerium das Güte ­
siegel zur Hochbegabtenförderung erhalten. 
Für die hochbegabten Schülerinnen und 
Schüler werden individuelle Förderpläne 
erstellt. Abhängig von den vorhandenen 
Möglichkeiten werden die Kinder im 
Unterricht und durch Zusatz angebote wie 
Enrichmentkurse (Franzö sisch, Spanisch & 
Natur wissen schaften) gefördert.

Förderung der Sozialkompetenz in der 
Grundschule ­ das pädagogische 
Konzept FAUSTLOS

Aggressives Verhalten ist zunehmend auch 
schon bei einzelnen Grundschulkindern fest­
stellbar. Eines der wichtigsten Ziele sozialer 
Erziehung in der Grundschule ist, dass alle 
Kinder lernen, wie sie eigenständig und 
gewalt frei Probleme lösen können.

Die Lehrkräfte der Erich Kästner­Schule 
arbeiten mit dem Gewaltpräventions­
Programm FAUSTLOS. Dies ist ein speziell 
für Grundschulen entwickeltes Konzept, das 
aggressives Verhalten der Kinder ver ­
mindern und ihre soziale Kompetenz 
erhöhen soll. Ihre Klassenlehrerin oder ihr 
Klassenlehrer wird Sie nach der Ein schu lung 
ausführlicher darüber informieren.

Besondere Förderung der Kinder in der Erich Kästner­Schule

Förderstunden für Kinder mit besonderen 
Schwierigkeiten im Lesen, Rechtschrei­
ben oder Rechnen

Für Schülerinnen und Schüler mit besonde­
ren Schwierigkeiten im Lesen, Schreiben 
oder Rechnen gibt es neben der Förderung 
im Unterricht zusätzlich einen ein­ bis zwei­
stündigen Förderunterricht pro Woche. Über 
die Teilnahme entscheidet die Klassenkonfe­
renz der Lehrerinnen und Lehrer. Den Unter­
richt geben Lehrerinnen und Lehrer der Erich 
Kästner­Schule.

Vorschulische Deutschkurse (Vorlauf­kur­
se)

Seit 2002 werden an unserer Schule Vorl­
schulkinder in der deutschen Sprache 
gefördert, um ihnen im nächsten Schuljahr 
eine bessere Mitarbeit zu ermöglichen. Die 
Kinder erhalten während eines Schuljahres 
in der Regel täglich eine Unterrichtsstunde.

Besondere Förderung
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Besondere Förderung

Vorklasse

Für Kinder, die schulpflichtig sind, aber noch 
Entwicklungsverzögerungen aufweisen, be­
steht die Möglichkeit, ein Jahr lang die Vor­
klasse zu besuchen. Sie wird an unserer 
Schule von einer Diplom­Sozialpädagogin 
geleitet. 
Der Ablauf des Schulvormittags in der Vor­
klasse ist durch einen Wechsel von Arbeits­, 
Spiel­ und Bewegungsphasen gekennzeich­
net. 
Der Unterrichtsstoff des 1. Schuljahres wird 
nicht vorweggenommen, sondern es werden 
Fähigkeiten weiter entwickelt und schulische 
Arbeitstechniken erprobt, damit die Kinder 
den späteren Anforderungen in der Schule 
besser gewachsen sind und erfolgreich in 
das erste Schuljahr starten können.

Medienkompetenz 

Die Schule verfügt seit 2002 über einen PC­
Raum mit 12 Arbeitsplätzen. Die Computer 
wurden aus der Elternspende finanziert. 

Seit 2006 gibt es an der Schule noch 17 
weitere Arbeitsplätze am PC. Zum Schuljahr 
2015/16 wurden diese durch Laptops ersetzt 
bzw. der "kleine" PC­Raum neu ausge­
stattet.
Die Kinder arbeiten während des 
Unterrichtes an verschiedenen Lernpro­
grammen. 

Seit dem Schuljahr 2018/19 nimmt die Erich 
Kästner­Schule am Programm Internet­ABC 
des Hessischen Kultusministeriums teil und 
hat im September 2019 das Zertifikat 
erworben. 

Besondere Förderung der Kinder in der Erich Kästner­Schule

Herkunftssprachlicher Unterricht

Zur Zeit findet vier Stunden pro Woche  
Unterricht im Fach Türkisch statt.

Beratung bei Lern­ und Erziehungs­
hilfebedarf

Zwei Lehrerinnen des Beratungs­ und För­
derzentrums stehen der Schule einige Stun­
den pro Woche zur Seite. Sie beraten 
Lehrerinnen, Lehrer und Eltern bei Kindern 
mit Lern­ oder Erziehungshilfebedarf und för­
dern einige Schülerinnen und Schüler in 
Kleingruppen. 
Auch im Rahmen der Inklusion unterstützen 
die Beratungs­ und Förderlehrkräfte die 
Schule.
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Elternabend

Kurz nach der Einschulung laden die 
Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer Ihres 
Kindes zum ersten Elternabend ein. Die Teil­
nahme an den Elternabenden ist erforderlich 
– Sie erhalten Informationen über die 
Klasse, den Stundenplan, die Lernziele im 
Schuljahr, Termine usw.
Beim ersten Elternabend findet auch die 
Wahl des Klassenelternbeirates und des 
Stellvertreters statt. Zu den weiteren El­
ternversammlungen laden dann die Eltern­
beiräte nach Absprache mit der Klassen ­
lehrerin oder dem Klassenlehrer ein und 
führen diese durch.

Elternmitbestimmung

Der Klassenelternbeirat besteht aus einer 
Vorsitzenden oder einem Vorsitzendem und 
einer Stellvertreterin oder einem Stell ­
vertreter. Die Amtszeit beträgt jeweils zwei 
Jahre. Der Elternbeirat führt die Beschlüsse 
der Elternversammlungen durch, hält Kon­
takt zu den Klassen­ und Fachlehrerinnen 
oder ­lehrern und vertritt die Interessen der 
Eltern im Schulelternbeirat.
Die ausländischen Schülerinnen und Schüler 
sind durch den Ausländerbeirat vertreten, 
der ebenfalls aus einer Vorsitzenden oder 
einem Vorsitzenden und einer Stellvertreterin 
oder einem Stellvertreter besteht. Die Amt­
szeit beträgt zwei Jahre, die Auf gaben ents­
prechen im Wesentlichen denen des 
Klassenelternbeirates.

Informations­ und Mitbestimmungsmöglichkeiten für Eltern

In verschiedenen Gremien ist die Information, Mitarbeit und Mitbestimmung von Eltern zur 
Unterstützung und Weiterentwicklung der schulischen Arbeit unabdingbar.

Wir bitten um Ihre Beteiligung!

Schulelternbeirat

Der Schulelternbeirat ist ein übergeordnetes 
Gremium und setzt sich entsprechend aus 
den Klassenelternbeiräten, ihren Stellver­
tretern und dem Ausländerbeirat (als Gast) 
zusammen. Der Schulelternbeirat übt das 
Mitbestimmungsrecht der Eltern an der 
Schule aus und wird von der Schulleitung 
über alle wesentlichen Angelegenheiten der 
Schule unterrichtet. Der Schulelternbeirat 
wählt für zwei Jahre eine Vorsitzende oder 
einen Vorsitzenden und eine Stellvertreterin 
oder einen Stellvertreter. Gewählt werden 
können nur die Klassenelternbeiräte, nicht 
ihre Stellvertreter.

Schulkonferenz

Auch in der Schulkonferenz entscheiden und 
beraten die Eltern mit. Dieses Gremium setzt 
sich aus fünf Elternvertretern – die keine El­
ternbeiräte sein müssen –, fünf Lehrkräften 
und der Schulleitung zusammen.

Wie Sie sehen gibt es für Eltern viele Mög­
lichkeiten, aktiv am Schulleben mitzuwirken.
Wichtig ist, dass so viele Eltern wie möglich 
gemeinsam die vielfältigen Aktivitäten an un­
serer Schule unterstützen – denn davon 
profitieren unsere Kinder.

E
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Unsere Schule soll schöner werden !

DDaass  hhaabbeenn  wwiirr  sscchhoonn  uummggeesseettzztt::

­ Anbringung von farbigen Bodentattoos auf dem Schulhof mit Bewegungsspielen
­ Anschaffung und Aufstellung von Tischtennisplatten 
­ Entfernung von alten Hecken auf dem Grünstreifen entlang des Schulgebäudes
­ Herstellung von ersten Kräuter­, Gemüse­ und Blumenbeeten
­ Bau eines Hochbeetes mit weiteren Bepflanzungen

DDaass  hhaabbeenn  wwiirr  nnoocchh  vvoorr::  

­ Gestaltung von weiteren Bereichen auf dem Schuhof
­ uvm. 

DDaass  wwoolllleenn  wwiirr  eerrmmöögglliicchheenn::  

­ naturnahe Lernlandschaften 
­ Chance für Forschung und Entdeckung
­ Projekttätigkeiten für den Unterricht 

WWeerr  iisstt  ddaarraann  bbeetteeiilliiggtt??  

­ engagierte Schüler, Eltern und Lehrer der EKS
­ Freunde und Förderer der Erich­Kästner Schule e.V. 
­ Gärtnerklasse der Eugen Kaiser Berufsschule  

Ihnen gefällt unser Projekt "naturnaher und freundlicher Schulhof" ?
Sie wollen uns unterstützen? Dann werden Sie Teil unseresTeams!                                     

Wir suchen tatkräftige Unterstützer, die mit Ideen, Engagement und Spenden das Projekt 
bereichern und mitgestalten. Unsere Schulhofkoordinatorin Frau Göbel­Janka freut sich 
jederzeit über Ihre Kontaktaufnahme: michaela­goebel@gmx.de .

Schulhofgestaltung
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Der Verein der Freunde und Förderer der 
Erich Kästner­Schule

Im Jahre 2015 gründete sich der Verein aus 
der Mitte der Elternschaft und des 
Lehrerkollegiums mit dem Ziel, die 
Gemeinschaft, den Zusammenhalt und somit 
die Identität der Schüler an unserer 
Grundschule zu stärken und die Schule 
finanziell mit Spenden und 
Sponsorengeldern zu unterstützen. Dies 
geschieht seither durch ein buntes Angebot 
von AGs aus den Bereichen Musik, Kunst 
und Sport sowie auch zu schulische Themen 
wie z.B. Englisch. Gleichzeitig bezuschusst 
der Verein Anschaffungen, die vom 
Schulbudget nicht abgedeckt sind, so waren 
die Freunde und Förderer maßgeblich an der 
Ausstattung des Schulhofes mit 
Tischtennisplatten beteiligt oder haben für 
jede Schulklasse Kisten mit 
Bewegungsspielen angeschafft, die laufend 
ersetzt und erneuert werden. Durch 
regelmäßige Spenden an die Klassenkassen 
ermöglichen die Freunde und Förderer allen 
Kindern die Teilnahme an kostenpflichtigen 
Veranstaltungen wie Kinobesuche oder 
Theaterveranstaltungen. 

Projekte

Schulbücherei LeseNest

Die Schulbücherei wurde 2000 gegründet 
und umfasst mehr als 1.000 Bücher. Unser 
Anliegen ist es, den Kindern den Zugang 
zum Buch zu erleichtern und den Spaß am 
Lesen zu fördern. Durch das Akquirieren von 
Spenden konnten die finanziellen 
Voraussetzungen für die Grundausstattung 
der Bibliothek sichergestellt und der Fundus 
weiter ausgebaut und aktualisiert werden. 
Ausleihe, Vergrößerung und Modernisierung 
des Bestandes sowie auch der räumlichen 
Ausstattung organisieren die Freunde und 
Förderer mit ehrenamtlich arbeitenden 
Eltern. 

Unterstützung förderbedürftiger Kinder.

Nicht alle Kinder bringen die gleichen 
Voraussetzungen von Lernentwicklung und 
sozialem Umfeld mit. Deswegen ist es uns 
ein besonderes Anliegen, förderbedürftige 
Kinder mit zusätzlichen Angeboten zu 
unterstützen.  

Die Freunde und Förderer werben im 
regionalen Umfeld alljährlich um Sponsoren­
gelder, um entsprechende Projekte zu 
unterstützen. 

F
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F

Unser Schulhof soll schöner werden

Bereits seit einigen Jahren wird  über eine
Neugestaltung und Sanierung des 
Außenbereichs nachgedacht. Nach einem 
gemeinsamen Beschluss aller Schulgremien 
wurde im Schuljahr 2016/2017 die Planung 
der Gestaltung abgeschlossen. Die 
einzelnen Bauabschnitte sollen in den 
kommenden Jahren durch Elternspenden, 
Sponsoren und hoffentlich jede Menge 
aktive Elternmitarbeit realisiert werden.

Spannende Kurse am Nachmittag

Die Entwicklung und Förderung individueller 
Interessen und Begabungen liegt uns sehr 
am Herzen. Um hier unseren Kindern 
entsprechende Angebote machen zu 
können, stellen wir jedes Halbjahr ein 
attraktives und abwechslungsreiches 
Kursprogramm zusammen, in das die Kinder 
kostenlos hineinschnuppern und bei Gefallen 
gegen einen geringen Unkostenbeitrag 
besuchen können. 

Neben Kursen und AGs, die in der Schule 
stattfinden, wie Gitarrenunterricht, Flöten­
unterricht, Schlagzeugunterricht, Speck­
steinbearbeitung, Tennis oder ein Kurs zum 
Erlernen von Entspannungsübungen, finden 
auch Kurse in Kooperation mit Vereinen und 
Institutionen außerhalb des Schulgeländes 
statt. Hierzu zählen die Rollkunstlauf­AG in 
Kooperation mit dem HREC und der 
Schwimmunterricht in Zusammenarbeit mit 
den Hanauer Bädern im Heinrich Fischer 
Bad.  

Für interessierte Kinder, deren Familien sich 
eine Kursteilnahme nicht leisten können, 
unterstützen die Freunde und Förderer die 
Beantragung öffentlicher Gelder beim 
Kommunalcenter für Arbeit. In begründeten 
Fällen werden Kursgebühren auch direkt 
vom Förderverein übernommen.



23

Liebe Eltern,

um weitere attraktive Angebote und Projekte 
an der Schule zu schaffen, benötigen wir 
dringend Eure Mithilfe. Mit dem Mindest­
Jahresbeitrag von 25€ werdet Ihr Mitglieder 
des Freunde und Förderer der Erich 
Kästner­Schule e.V.. Wir würden uns sehr 
freuen, möglichst viele von Euch bei den 
Freunden und Förderern der Erich Kästner­
Schule begrüßen zu dürfen. Solltet Ihr Euch 
für eine Mitgliedschaft entscheiden, 
übergebt bitte den ausgefüllten 
Aufnahmeantrag entweder der 
Klassenlehrerin/dem Klassenlehrer Eures 
Kindes oder werft den Antrag in den 
Briefkasten des Fördervereins im Foyer der 
Erich Kästner Schule. Auch eine Anmeldung 
online ist möglich. 

Für Rückfragen steht Euch der Vereins­
vorstand unter folgender
E­Mail Adresse  zur Verfügung: 

info@freundeundfoerderer­eks.de

Förderverein

F

Kontakt:

Freunde und Förderer der 
Erich Kästner­Schule e.V. 
Lortzingstraße 20
63452 Hanau

Die Telefonnummern und weitere  E­Mail­
Adressen, das aktuelle Kursangebot sowie
eine Beitrittserklärung und die Satzung 
findet Ihr unter:

www.freundeundfoerderer­eks.de
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Hiermit beantrage ich

die Aufnahme in den Verein Freunde und Förderer der Erich Kästner Schule Hanau e.V.

Mein Jahresbeitrag lege ich wie folgt fest: ______________________(mind. Beitrag 25 € pro Jahr)

Der Einzug erfolgt jährlich zum 01.01.

Ort, Datum Unterschrift

..............................................................

Förderverein

Name, Vorname / Firma

Geburtsdatum

Straße

PLZ / Wohnort

Telefon

E­Mail

Aufnahmeantrag
www.freundeundfoerderer­eks.de

SEPA Lastschriftmandat

Gläubiger­ Identifikationsnummer: DE90ZZ Z 00001602923          Mandatsreferenz: Jahresbeitrag

Ich ermächtige den Verein Freunde und Förderer der Erich Kästner­Schule Hanau e.V., Zahlungen von meinem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Verein Freunde und Förderer der Erich 
Kästner Schule Hanau e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Kreditinstitut:...................................................BLZ:..........................................................BIC:....................................................

Konto­Inhaber:..............................................Konto­Nr.:...............................................DE_ _I _ _ _ _ I _ _ _ _ I _ _ _ _ I _ _ _ _ I _ _

(Die Daten werden zur Vereinsverwaltung auf elektronischen Datenträgern während der Mitgliedschaft gespeichert.)

..............................., den.......................                                         ........................................................................
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